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ERKLÄRUNG DER LOHELAND-STIFTUNG

Vor dem Hintergrund landesweiter Demonstrationen gegen Rechtsextremismus 
und für unsere Demokratie haben wir das aktuelle Thema in unseren verschiedenen 
Gremien diskutiert. Wir sind übereingekommen, dass es einer gemeinsamen Erklä-
rung bedarf, in der wir unsere Haltung als Loheland-Stiftung zum Ausdruck bringen. 
Dies in Ergänzung zum Aufruf des Bundes der Freien Waldorfschulen, den wir in 
unserer LOMIT-Ausgabe vom 8. Februar 2024 veröffentlicht haben. 
 

„Als Loheland-Stiftung wenden wir uns gegen jedwede Form 
von Extremismus und Diskriminierung. Wir stehen für unsere 
freiheitliche demokratische Grundordnung ein und leben Tole-
ranz und Vielfalt. 

Als Stiftung und Bildungsreinrichtung sind wir gesellschaftspoli-
tisch tätig, lehnen aber jede parteipolitische Ausrichtung ab.

Unser Anspruch ist es, die uns anvertrauten jungen Menschen 
ohne Indoktrination und Ideologie auf ihrem Weg zu mündigen 
und selbständig denkenden Persönlichkeiten zu begleiten. 

Für dieses Konzept der ‚Erziehung zur Freiheit‘ (Rudolf Stei-
ner) bietet der Lern- und Erlebnisort Loheland mit seinen en-
gagierten Pädagoginnen und Pädagogen, seinen qualifizierten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie seinen einzigartigen 
natur- und tiernahen, musischen, künstlerischen und erlebnis-
pädagogischen Angeboten einen besonders guten Rahmen, den 
es zu erhalten gilt.“

Loheland, Februar 2024  

Vorstand, Geschäftsführung, Schulleitung, Stiftungsrat



AKTUELLES

DIE LOHELAND-STIFTUNG BETEILIGT SICH AN DER FULDAER 
FRAUENWOCHE
Auch in diesem Jahr beteiligt sich 
die Loheland-Stiftung an der Fuldaer 
Frauenwoche, die vom 1. bis zum 10. 
März 2024 stattfindet. Am Sonntag-
nachmittag, 10. März, um 14 Uhr wird 
eine kulturhistorische Führung durch 
die Siedlung Loheland angeboten. 
Die Gründung der Frauensiedlung 
und der Gymnastikschule, sowie die 
ersten ab 1919 entstandenen Bau-
ten werden bei dem ca. 80-minüti-
gen Rundgang beleuchtet. Der Treff-
punkt für die Führung ist um 14 Uhr 
am Café+Laden. Für die Führung wird 
um Anmeldung gebeten unter: oef-
fentlichkeitsarbeit@loheland.de oder 
telefonisch unter: 0661-392-82.

Am frühen Abend des gleichen Sonn-
tags, 10. März, um 17 Uhr gastiert im 
Musiksaal der Rudolf-Steiner-Schu-
le Loheland der Frauenchor InTakt 
unter der Leitung von Britta Gläser 
aus Aschaffenburg. Der musikalische 
Abend steht unter dem Titel: „Frauen-
Macht-Musik!“ Die Frau rückt in den 
Mittelpunkt der musikalischen Ge-
staltung: als Arrangeurin, Interpretin 
oder Komponistin. Der über 20-köp-
fige Frauenchor bietet unterhaltsame 
Musik von romantischen Balladen 
bis hin zu fetzigen Songs. In dem ab-
wechslungsreichen Konzert werden 
unter anderem Für Frauen ist das kein 
Problem von Max Raabe, ein Titel von 
den Andrew Sisters oder You`ve got a 
friend von Carol King gesungen.

Als Zwischenspiel werden einige Stü-
cke am Klavier von Britta Gläser dar-
geboten, die von Komponistinnen 
in Loheland im letzten Jahrhundert 
geschrieben wurden. Die Musik war 
in der Schule für Körperbildung, Land-
bau und Handwerk von Rohden und 
Langgaard in Loheland wichtiger Be-

standteil der gymnastischen Ausbil-
dung und des Gemeinschaftslebens 
der jungen Frauen. Umso erfreuli-
cher ist es, dass die gerade in einem 
neuen Notenband veröffentlichten 
Kompositionen von Friedel Gassen-
meyer und Marie-Therese Witters-
tätter- Commichau an ihrem Entste-
hungsort für das Publikum erklingen. 

Der Chor wird am Klavier von Wer-
ner Kiesel oder Britta Gläser beglei-
tet.  Die Tickets (8 Euro, ermäßigt 5 
Euro) für das Konzert gibt es nur an 
der Abendkasse.
Der Notenband mit dem Titel: Kompo-
sitionen der Frauen aus Loheland. Musik 

Chor InTakt

für Bewegung, Tanz und Feiern. ist im 
Café+Laden oder nach dem Konzert 
für 28,50 Euro käuflich zu erwerben. 

Frauenbüro der Stadt Fulda · Schlossstraße 4 – 6 · 36037 Fulda
Tel.: 0661 102-1040 und -1042 · E-Mail: frauenbuero@fulda.de

Frauenwoche
2024

 Es läuft – dank Frau!

1. bis 10. März
Programm und Infos unter:
www.frauenbuero-fulda.de



SCHULE

VORSTELLUNG DER KLASSENLEHRERIN DER KOMMENDEN 1. KLASSE

Liebe Loheland-Gemeinschaft!

Mein Name ist Silja Mosmann und ich 
freue mich im Herbst 2024 als neue 
Erstklasslehrerin zu Ihnen dazu kom-
men zu dürfen.

Aktuell studiere ich Waldorfklassen-
lehramt mit Nebenfach Englisch in 
Stuttgart. Einige von Ihnen haben 
mich bestimmt während der letzten 
Monate bereits in Loheland gesehen, 
da ich für mein Langzeitpraktikum 
von November 2023 bis Februar 
2024 in der 2. Klasse bei Tia ten Ven-
ne war. Es war für mich sehr schön, 
wieder in der Schulpraxis tätig zu sein 
und die Zweitklässler:innen in ihrer 
Entwicklung eine Zeit lang begleiten 
zu dürfen. Diese Möglichkeit, das im 
Studium erlernte Wissen anzuwen-
den und noch mehr Praxiserfahrung 
zu sammeln, habe ich sehr geschätzt. 
Es war eine wunderbare Zeit, in der 
mir die Schüler:innen, die Schule, der 
Ort und die Menschen um ihn herum 
wirklich ans Herz gewachsen sind. 
So habe ich mich sehr gefreut, als die 
Frage an mich herangetragen wurde, 
ob ich nächstes Schuljahr die Klassen-
lehrerin für eine der kommenden 1. 
Klassen werden möchte.

Ein wenig über mich: ich bin 26 Jah-
re alt und wurde in Deutschland ge-
boren, zog aber als Dreijährige mit 
meiner Familie nach Schweden. Dort 
wuchs ich zusammen mit drei jünge-
ren Geschwistern auf einem kleinen 
biologisch bewirtschafteten Bau-
ernhof mitten im Wald auf und ent-
wickelte so ein enges Verhältnis zur 
Natur. Ich besuchte den Waldorfkin-
dergarten und daran anschließend 
die Waldorfschule in Schweden. Wäh-
rend meiner gesamten Schullaufbahn 
ging ich gerne in die Schule und unter-
stützte oft meinen Mitschüler:innen 
beim Lernen. Aus der Freude, die ich 
dabei empfand, entwickelte sich mein 
Wunsch, selbst Lehrerin zu werden. 

Vor dem Beginn meines Studiums, 
wollte ich noch etwas von der Welt 
sehen. So reiste ich zwei Jahre durch 
verschiedene Länder Europas und 
Ozeaniens. Es war eine sehr schöne 
bunte Reisezeit, auf die ich gerne zu-
rückblicke. 
Meinen Bachelor of Arts in Waldorf-
pädagogik machte ich in Mannheim, 
arbeitete danach ein Jahr als Assis-
tenzlehrerin an der Freien Waldorf-
schule Magdeburg und begann dann 
das Masterstudium in Stuttgart. 

Warum Waldorflehrerin? 
Mir sagt das Konzept, nicht nur mit 
dem Kopf zu lernen, sondern den gan-
zen Menschen anzusprechen, sehr 
zu. Rückblickend auf meine eigene 
Waldorfschulzeit kann ich sehen, 
wie viel mir diese Art zu lernen, das 
Einbeziehen von Kunst, Musik und 
Handwerk, auch in den eher theoreti-
schen Fächern, gebracht hat. Ich hat-
te selbst engagierte Lehrer:innen, von 
denen ich als Vorbilder viel mitneh-
men durfte und die dazu beigetragen 
haben, dass ich mich als erwachsener 
Mensch noch immer mit Offenheit 
und Interesse der Welt zuwende. Ger-

ne möchte ich Kindern der nächsten 
Generationen auch dieses vielfältige 
Lernumfeld ermöglichen und dazu 
beitragen, in ihnen die lebenslange 
Lust am Lernen zu entfachen.

Warum Loheland?
Die Naturnähe der Schule hat mich als 
naturverbundener Mensch von Be-
ginn an angesprochen, für mich waren 
die vergangenen Praktikumsmonate 
in Loheland eine richtige Erholung 
nach den Studienjahren in großen 
Städten. Die Vielfalt an Natureindrü-
cken, die dieser Ort bietet, mit den 
Schüler:innen zu teilen war unglaub-
lich schön. Durch raschelndes Herbst-
laub und auf matschigen Waldwegen 
spazieren zu gehen, durch den ver-
schneiten Winterwald zu laufen, auf 
der Eselskoppel zu rodeln und jetzt 
die ersten, vorsichtigen Spitzen der 
Frühblüher zu entdecken… Ich freue 
mich schon sehr darauf mit einer freu-
digen Schar neuer Erstklässler:innen 
gemeinsam zu lernen, zu wachsen und 
die Natur und ihre Wandlungen im 
Jahreszeitenlauf erleben zu dürfen!

Für meine Tätigkeit in Loheland wer-
de ich umziehen und suche zum 
01.07.2024 eine Wohnung (etwa 2 
Zimmer) in Fahrradnähe Lohelands, 
gerne in Dietershausen, Weyhers 
oder auf den umliegenden Höfen. 
Wenn Sie eine Idee haben oder von 
etwas hören, kontaktieren Sie mich 
gerne: silja.mos@gmail.com. 

Ich wünsche Ihnen allen eine schöne 
Frühlingszeit und blicke voller Vor-
freude auf viele Begegnungen und auf 
das persönliche Kennenlernen mit Ih-
nen in Loheland. Bis bald!

Silja Mosmann 



SCHULE

DAS TEAM DER VERTRAUENSLEHRER:INNEN STELLT SICH VOR - TEIL 1

von links nach rechts: Till Walther, Vera Küllmer, Sabine Hörner, Sabina Bech

Till Walther
Ich heiße Till Walther, bin 54 Jahre alt 
(huch!) und wohne in Kerspenhausen 
in der Nähe von Bad Hersfeld. Ich bin 
verheiratet und habe zwei Söhne (9 
und 11 Jahre alt) und eine Tigerkatze. 
1979 sind wir nach Dirlos gezogen. Ich 
kam in die 4. Klasse in Loheland. 1989 
habe ich hier das Abitur und meinen 
Zivildienst in der Landwirtschaft ge-
macht, anschließend in Kassel studiert 
(Biologie und Erdkunde) und in Fulda 
an der Freiherr-vom-Stein-Schule das 
Zweite Staatsexamen abgelegt. 1999 
rief mich Frau Dr. Neindorf, meine La-
teinlehrerin, an und fragte mich, ob 
ich nicht Klassenlehrer in Loheland 
werden wollte. Seitdem bin ich hier. 
Genauer: Donnerstags um 10 Uhr für 
euch im Lehrerzimmer. Bitte einfach 
klopfen, ich komme raus. Ansonsten 
jederzeit morgens vor dem HU in der 
7a für eine schnelle Terminabsprache. 

Till Walther

Hallo, ich heiße Vera Küllmer und 
werde am 29.02. 44 Jahre alt. Ich bin 
seit über 12 Jahren in Loheland tätig 
und seit einigen Jahren die Werkleh-
rerin hier. Auch war ich selbst Schü-
lerin in Loheland und eine der ersten 
Tischlerlehrlinge in unserer Schreine-
rei. Studiert habe ich Restauration in 
München und Waldorfpädagogik in 
Stuttgart. Dort habe ich meine beiden 
Kinder bekommen. Auch sie gehen 
in Loheland zur Schule. Wir leben in 
einer großen Patchwork Familie und 
fühlen uns alle mit Loheland sehr ver-
bunden. Meine Sprechzeit ist freitags 
2. Fachstunde in meinem Werkraum. 
Aber natürlich auch gerne jederzeit 
im Werkraum der Schreinerei, ein-
fach vorbeikommen und wir können 
einen Termin ausmachen.

Liebe Grüße, 
Vera

Vera Küllmer Sabina Bech
Mein Name ist Sabina Bech, ich bin 39 
Jahre alt, verheiratet und Mutter ei-
ner 4-jährigen Tochter. Ich unterrich-
te die Fächer Biologie und Englisch, 
hauptsächlich in der Oberstufe. Ich 
lese gerne, koche gerne, liebe Pflan-
zen, interessiere mich für die asiati-
sche Kultur und für die Unterwas-
serwelt. Mit Unterbrechung bin ich 
nun schon fast 7 Jahre an der Rudolf-
Steiner-Schule tätig in verschiedenen 
Funktionen. Seit diesem Jahr freue 
ich mich eine der Vertrauenslehrer:in-
nen zu sein. Meine Sprechstunde ist 
dienstags in der 5. FS im Oberstufen-
büro neben dem Lehrerzimmer. Ihr 
könnt mich auch gerne in den Pausen 
im Lehrerzimmer aufsuchen oder via 
teams anschreiben, um einen Termin 
zu machen. 

Herzliche Grüße,
Sabina Bech



SCHULE

DAS TEAM DER VERTRAUENSLEHRER:INNEN STELLT SICH VOR - TEIL 2

Sabine Hörner

Mein Name ist Sabine Hörner, ich bin 
Dipl. Sozialpädagogin, Heilpädagogin 
und Familien-und Sozialberaterin. 
Schon seit nun mehr als 20 Jahren 
habe ich eine enge Verbindung mit Lo-
heland. Meine beiden mittlerweile er-
wachsenen Söhne haben den Kinder-
garten und die Schule besucht, sodass 
ich mit Elternfragen sehr vertraut bin.
Vor zwölf Jahren begann meine Tä-
tigkeit in einem Inklusionsprojekt in 
einer eigenen Klasse, die im letzten 
Jahr ihren Abschluss gemacht hat. 
Eine weitere Herzensangelegenheit 
war für mich der Aufbau von Lebens-
raum Schule und die Arbeit mit den 
Eseln.

Seit Februar 2023 widme ich mich, 
neben meiner Tätigkeit als Klassen-
betreuerin, schwerpunktmäßig der 

Schulsozialarbeit an unserer Schule. 
Im Vordergrund stehen die Schüler 
und Schülerinnen, denen ich bei ihren 
Sorgen, Problemen, Konflikten oder 
Belastungen im privaten und schu-
lischen Kontext zur Seite stehe. Be-
ratung, vertraulicher Austausch und 
Gespräche finden in meinem Büro 
(Schulhaus III EG) statt, wobei Neut-
ralität und Verschwiegenheit selbst-
verständlich gewahrt sind. Zu meinen 
weiteren Aufgaben gehören, die pä-
dagogische Unterstützung für Leh-
rer:innen und Sorgeberechtigte sowie 
das Mitwirken an einem Präventions-
plan für unsere Schule. Mir ist es 
wichtig einen Beitrag dazu zu leisten, 
dass unsere Schulgemeinschaft einen 
sicheren Ort darstellt, in dem sich alle 
Schüler:innen, Lehrer:innen und El-
tern wohl fühlen.

Meine Sprechzeiten sind:
Montag: 13:20 - 14:05 Uhr, diens-
tags 11:45 - 12:30 Uhr, mittwochs 
12:35 - 13:20 Uhr sowie dienstags 
und donnerstags in der großen Pause 
9:50 - 10:05 Uhr im Schulhaus III EG. 
Telefonisch bin ich ansprechbar unter 
0151 / 40217077. Sprecht mir gerne 
auf die Mailbox, ich rufe dann zurück. 
Meine E-Mail lautet: s.hoerner@lohe-
land.de.

Mit herzlichen Grüßen,
Sabine Hörner

EINE ROSE ZUM VALENTINSTAG
In der Turnhalle: 
Verlegen lächelnd bauten sich heute 
mehrere Schüler der Klasse 7b vor 
uns auf, um dann die erlösenden Wor-
te zu sprechen: „Wir haben für euch, 
… zum Valentinstag eine Rose mit-
gebracht!“ Wir waren überglücklich 
durch dieses oberliebe Tun und ja: es 
war Balsam für die Seele. 

Danke, ihr lieben Jungs! Es war soooo 
wertschätzend!

A. Flemming und S. Kalkofen



SCHULE

DER WEG-ROLL-EGG-WETTBEWERB
Am letzten Schultag vor den Weih-
nachtsferien beschäftigten sich die 
Schulkinder der 5a und der 5b mit 
rohen Eiern. Vorausgegangen waren 
dem Wettbewerb einige Tage des 
Tüftelns, ob alleine oder im Team. Die 
Vorgaben lauteten: Baue ein Fahr-
zeug aus Materialien, die schon ein-
mal Verwendung gefunden haben. 
Das Gefährt muss so gebaut sein, dass 
es Platz für ein rohes Hühnerei findet. 
Am Tag des Wettkampfes wird es mit 
dem Hinterrad an eine Startlinie auf-
gestellt. Hinter der Startlinie ist eine 
Rinne fest montiert, durch die ein 
Tennisball hinabrollt und dem Fahr-
zeug den notwendigen Schub gibt, um 
loszurollen. Ein zusätzlicher Antrieb 
ist nicht erlaubt. Das Fahrzeug darf 
die Größe eines Schuhkartons nicht 
überschreiten.

Dann war es nun soweit. Gemessen 
wurde die Strecke von der Startlinie 
bis zum Hinterrad, nach dem Still-
stand des Fahrzeuges. Dabei durfte 
es eine abgeklebte Fahrbahnbreite 
von 1 m nicht verlassen. Am Start wa-
ren 8 Fahrzeuge aus den unterschied-
lichsten Materialien. So wurden Holz, 
Lego, Metall, Eierkartons, Metallde-
ckel, Trennschleifer, CDs und Kunst-
stoff verbaut. Um das rohe Ei sicher 
zu transportieren, wurden dieses in 
Watte gepackt, in Papier, einer Socke 
oder mit Styropor unterlegt. Es gab 
kleine, große, leichte und schwere 
Fahrzeuge.

Alle Teilnehmer:innen haben tolle 
Transporter gebaut und es war über-
raschend zu erleben, welche Ideen am 
Ende den weitesten Weg zurückge-
legt haben.

Den dritten Platz mit 42 cm Rollstre-
cke belegte das Fahrzeug der Gruppe 
Jara, Paulina und Mathilda aus der 5a.

Den zweiten Platz mit 1,8 m Rollweite 
erlangte Filia aus der 5b

und den ersten Platz mit einer sa-
genhaften Strecke von 8 m, legte das 
Fahrzeug von Lio aus der 5b zurück.

Zur Preisverleihung wurde die Fra-
ge laut, welchen Wettbewerb wir im 
nächsten Jahr ausrichten werden 
-  gewünscht wurde das Thema „Flug-
zeuge“.

Alke Gabriel
Klassenlehrerin der 5a



SCHULE

IMPRESSIONEN AUS DEM WERKUNTERRICHT

5. Klasse

8. Klasse

Fotos: Vera Küllmer Fotos: Yotam Shaliv

AUS DER 
TONWERKSTATT



SCHULE / KITA

IMPRESSIONEN DER FASCHINGSFEIERN IN SCHULE UND KITA



DIES & DAS

WOLFSLAGER
Liebe Schüler:innen, liebe Freund:in-
nen, sehr geehrte Eltern,

es ist wieder soweit! In der ers-
ten Sommerferienwoche (15. - 
19.07.2024) wird zum 30. Mal das 
Wolfslager stattfinden und wir freuen 
uns darauf. Zu Ehren des „Jubiläums“ 
wird es auch eine Mitwirkung der 
Pfadfinder:innen geben, die so schö-
ne Sachen machen, dass ihr staunen 
werdet. Spielen, Wolfspfad, Filzen mit 
Dagmar Noll, Werken, Klettern mit 
Norbert Löwengut, Bogenschießen 
mit Christina Ebert, Basteln mit den 
Helfern:innen , Kinoabend und vieles 
mehr wird euch erwarten. Die Flyer 
kommen bald heraus und werden in 
der Schule verteilt. Ab sofort könnt 
ihr euch bereits anmelden unter an-
nette.flemming@gmx.net.
    
Wir freuen uns auf euch! 

Annette Flemming (für das Team!)  

SPENDEN DER 
BENEFIZGALA
Liebe Eltern, liebe Freund:innen, liebe 
Mitarbeiter:innen, liebe Schüler:in-
nen,

wie bei der ersten Benefizveranstal-
tung zu Gunsten der Tumorforschung 
an der Goethe-Universität Ffm ver-
sprochen, sollte ein kleiner Teil der 
Spenden (200 €) für eine Anschaffung 
für die Kinder genutzt werden. Wir 
haben davon einen Luftakrobatik-
reifen besorgt, der nun eifrig genutzt 
wird. Das andere Geld wurde an das 
Spendenkonto der Uni überwiesen 
und wir danken allen Spender:innen 
von Herzen. Die nächste Benefizgala, 
für die bereits fleißig geübt wird, wird 
im Advent stattfinden.

Vielen Dank und herzliche Grüße,
A. Flemming und S. Kalkofen



DIES & DAS

AUSZUBILDENDE ZUR 
MFA GESUCHT 

Die Familienpraxis Rhön in Gersfeld 
sucht zum 01.08.2024 eine Auszubil-
dende zur Medizinischen Fachange-
stellten (m/w/d).

Wir sind ein gut eingespieltes, herz-
liches Team in einer kinderreichen 
Hausarztpraxis und suchen jeman-
den, der motiviert, freundlich und vor 
allem teamfähig ist - und Interesse an 
unserer Ausrichtung (viel Kinderheil-
kunde (inkl. Vorsorgeuntersuchungen 
und Impfungen), Naturheilkunde, An-
throposophische Medizin) hat.

Zu den Aufgabenbereichen gehören:
• Annahme von Patienten
• Vorbereitung von (Kinder-)Vor-

sorgeuntersuchungen
• Blutentnahmen
• Lungenfunktionstests 
• Schreiben von EKGs
• Terminmanagement
• Assistenzaufgaben bei Wundver-

sorgung
und vieles andere mehr!

Haben wir dein Interesse geweckt?

Dann schreibe uns gerne eine Bewer-
bung an info@familienpraxis-rhoen.
de.

www.familienpraxis-rhoen.de

in kinderreicher naturheil-
kundlich ausgerichteter 
Familienpraxis

PETITION 
zur Erstattungsregelung für homöopathische Arzneimittel in der ge-
setzlichen Krankenversicherungen (GKV)

Wir möchten Sie auf eine laufende Petition aufmerksam machen, die sich mit der Erstattungs-
regelung für homöopathische Arzneimittel und Leistungen in der gesetzlichen Krankenversi-
cherung befasst. Ziel der Petition ist es, die bestehenden Regelungen zu erhalten.

 https://epetitionen.bundestag.de/petitionen/_2024/_01/_27/Petition_162857.$$$.a.u.html



TERMINE

Spätere Termine und Terminänderungen sind auf unser
Website unter www.loheland.de/kalender einzusehen.

Impressum:
Herausgeber: Loheland-Stiftung
Redaktion: Öffentlichkeitsarbeit, 
Melanie Pappert, Tanja Abeln-Bil
Nächstes Lomit: 07.03.2024
Redaktionsschluss: 06.03.2024, 10h
Lomit per Mail abonnieren: Mail an
mitteilungsblatt@loheland.de

Februar

Di 05.03. Elternabend Klasse 8n 19:30

Di 05.03.
Elternabend Kita / 
Glühwürmchen

20:00

Mi 06.03.
Möglichkeit zum Aus-
tausch mit dem Vorstand
(Alte Kanzlei)

15:00
-
16:30

Mi 06.03.
Elternabend Kita / 
Marienkäfer

20:00

Fr 08.03.
Kita geschlossen 
(Teamfortbildung)

Sa 
-
So

09.03.
-
10.03.

Ausbildung Schulsanitäter

So 10.03.

Führung: „Die Frauensied-
lung Loheland“ im Rahmen 
der Fuldaer Frauenwoche 
(mit Anmeldung über 
oeffentlichkeitsarbeit@
loheland.de)

14:00

So 10.03.
Konzert im Rahmen der 
Fuldaer Frauenwoche (Mu-
siksaal, Schulhaus III)

17:00

Do 14.03. ELVE-Sitzung 20:00

Sa 16.03.
Präsentation Jahresarbei-
ten Klasse 8n (Musikraum)

Mo 18.03. Elternabend Klasse 3a 19:30

Fr 22.03. Kollegiumstagung

Fr 22.03. unterrichtsfrei

Fr 22.03.
Unterrichtsende und No-
tenbekanntgabe Klasse 13

Mo
-
Fr

25.03.
-
12.04.

Osterferien Hessen

Mo
-
Do

25.03
-
28.03.

Kita geschlossen

März

Do
-
Fr

22.02.
-
23.02.

Medienprojekt Klasse 7a

Do 22.02. Elternabend Klasse 7a 19:30

Do 22.02. Elternabend Kita / Krippe 19:30

So 25.02. Erste-Hilfe-Kurs Kl. 9a/n

Mo 26.02. Beginn Klassenspiel 8a

Mo 26.02. Elternabend Klasse 9a/n 19:30

Di 27.02.
Elternabend Kita / 
Eichhörnchen

19:30

Lohelandimpression



GRÜNER BEREICH

Feldsalat       100 g   2,80 €

Möhren, gewaschen      kg  2,50 €

Möhren, ungewaschen     kg  2,20 €

Walnüsse        250 g  3,00 €

*NEU* POSTELEIN                                       100g         2,20€

AUS DER GÄRTNEREI

Alles erhältlich im Laden oder direkt zu beziehen bei der Gärtnerei.

Kommen und staunen was da schon so alles wächst…

Gerne auch unter garten@loheland.de vorbestellen.

Diese Woche im ANGEBOT

Unsere   ZWIEBELN

JETZT   2,00 € / kg statt 3,50 € / kg

Hervorragend geeignet zum Andünsten, einlegen
oder für eine schmackhafte Zwiebelsuppe. 


